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5 304711 Ö batch# e.g. 304711
 CV Ö datecode e.g. C = 2009; V = July
 142 Ö consecutive# e.g. „142“ = tool # 142
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CLICK

Bild/pic./fi g. 5 Bild/pic./fi g. 6 Bild/pic./fi g. 7

Bild/pic./fi g. 8 Bild/pic./fi g. 9

Bild/pic./fi g. 10
Li-ion

Bild/pic./fi g. 11

®

#884676B996
#884598C990

Bild/pic./fi g. 12

CLICK

1.
2.

HE.13107

UAP3L
Nennspannung
(Voltage): 18V DC
Schubkraft
(Thrust): 32 kN

H
E

.1
31

10
_B

made by

HE.13855_A © 02/2010

UAP3L

HE.13854

M A D E  I N  G E R M A N Y
F.W. Oventrop GmbH & Co. KG • Paul-Oventrop-Str. 1 • D-59939 Olsberg • www.oventrop.com



UAP3L

III

Bedienungsanleitung/ Instruction Manual

Bild/pic./fi g. 13 Bild/pic./fi g. 14

Bild/pic./fi g. 15 Bild/pic./fi g. 16

≈ 45°

1.

2.

CLICK

1.

2.
350°

Bild/pic./fi g. 17 Bild/pic./fi g. 18

CLICK

OIL

1.
2.

HE.13855_A © 02/2010

UAP3L



UAP3L

IV

Bedienungsanleitung/ Instruction Manual

Bild/pic./fi g. 19 Bild/pic./fi g. 20

Bild/pic./fi g. 21 Bild/pic./fi g. 22

CLICK

Bild/pic./fi g. 23

HE.13855_A © 02/2010

UAP3L



UAP3L

V

Bedienungsanleitung/ Instruction Manual

Bild/pic./fi g. 25

OIL
1.

2.

3.3

Tab. 1

Wann/When Warum/Why

20 sec
nach Arbeitsvorgang
after working cycle
après opération de travail

2 x

nach Einsetzen des Akkus
after inserting the battery
après mise en place de 
l’accumulateur

Selbsttest
Self check
autocontrôle

20 sec/2Hz

nach Arbeitsvorgang
after working cycle
après opération de travail

 

20 sec/5Hz
während der Übertemperatur
while exceeding the temp. limit
pendant surchauffe

Werkzeug zu heiß
Unit too hot
outil surchauffé

20 sec

20 sec/2Hz

nach Arbeitsvorgang
after working cycle
après opération de travail

  
                                                             +

1 x

nach Arbeitsvorgang
after working cycle
après opération de travail

Fehler: der notwendige Pressdruck wurde nicht erreicht. 
Es handelt sich um eine manuelle Unterbrechung der 
Pressung bei stehendem Motor.
Error: the required pressure has not been reached. The 
operator has interrupted the pressing cycle manually 
while the motor was not running.
ERREUR: Pression necessaire pas atteinte.  Il s‘agît 
d‘une interruption manuelle de la sertissage au moteur 
arrêté.

3 x 3 x

nach Arbeitsvorgang
after working cycle
après opération de travail

Schwerwiegender Fehler: Pressdruck wurde bei laufen-
dem Motor nicht erreicht.
Serious Error: The pressure has not been reached while 
the motor was running.
ERREUR GRAVE: Pression pas atteinte au moteur 
courant. 

Bild/pic./fi g. 24

on / off 

PRESS

PRESS

D GB F
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Symbole
Sicherheitstechnische Hinweise
Bitte unbedingt beachten, um Personen- und 
Umweltschäden zu vermeiden.
Anwendungstechnische Hinweise
Bitte unbedingt beachten, um Schäden am 
Werkzeug zu vermeiden.

1. Einleitung
Vor Inbetriebnahme Ihres Presswerkzeu-
ges lesen Sie sich die Bedienungsanlei-
tung sorgfältig durch.

Benutzen Sie dieses Werkzeug ausschließlich für den 
bestimmungsgemäßen Gebrauch unter Berücksichtigung 
der gültigen Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschrif-
ten.
Diese Bedienungsanleitung ist während der gesamten 
Lebensdauer des Werkzeuges mitzuführen.
Der Betreiber muß
• dem Bediener die Betriebsanleitung zugänglich 

machen und
• sich vergewissern, dass der Bediener sie gelesen und 

verstanden hat.

2.  Garantie
Die Garantie beträgt bei bestimmungsgemäs-
ser Verwendung und unter Einhaltung der War-
tungsintervalle 24 Monate ab Lieferdatum. Aus-
geschlossen von der Garantie sind 
Verschleissteile, die sich aus dem be-
stimmungsgemäßen Gebrauch ergeben. Wir 
behalten uns ferner das Recht vor, das Produkt 
nachzuarbeiten.

3.  Beschreibung des elektro-hydrau-
lischen Presswerkzeuges

3.1 Beschreibung der Komponenten
Das elektro-hydraulische Werkzeug ist handgeführt und 
besteht aus folgenden Komponenten:

Tab. 2 (siehe Seite I, Bild 1)

Pos. Bezeichnung Funktion
1 LED (rot) Kontrollinstrument zum Fest-

stellen des Ladezustandes und 
weiterer Werkzeugfunktionen

2 Rückstelltaste Taste zum Rückstellen des Kol-
bens im Fehler-, bzw. Notfall

3 Akku Wiederaufl adbarer 
3Ah Li-Ion Akku (RAL2/BL1830)
Optional:
Netzgerät NG2

4 Bedienungs-
schalter

Auslösung des Pressvorgangs

5 LED (weiß) Zur Ausleuchtung des
Arbeitsumfeldes

6 Sicherungs-
bolzen

Bolzen zur Verriegelung
der Pressbacke

7 Pressbacke Arbeitseinsatz zum Verpressen 
des Fittings (Wird vom System-
anbieter geliefert)

8 Pressbacken-
halter

Aufnahme der Pressbacke
bzw. Schliesskette

9 Gehäuse Ergonomisch geformtes 
2K-Kunststoffgehäuse

3.2 Kurzbeschreibung der wesentlichen 
Leistungsmerkmale des Werkzeuges

 Sicherheitsmerkmale:
Das Presswerkzeug ist mit einem Nachlaufstopp 
ausgerüstet, der den Vorschub nach Loslassen des 
Bedienungsschalters sofort stoppt.
Eine eingebaute weiße LED beleuchtet den Arbeits-
bereich nach Aktivierung des Bedienungsschalters 
und schaltet sich nach 10 s wieder aus. Dieses 
Merkmal läßt sich auch ausschalten (siehe Be-
schreibung Seite V)
Hydraulic Pressure Check, kurz HPC, kontrolliert 
den Öldruck direkt im Ölkreislauf der Werkzeuge 
und sorgt so für die kontinuierlich gleichbleibende 
Qualität der Verpressungen.
Bei jedem Presszyklus wird der erreichte Press-
druck über einen Drucksensor ermittelt und mit dem 
geforderten Mindestwert verglichen. Bei Abwei-
chungen von dem festgelegten Arbeitsdruck ertönt 
ein akustisches Warnsignal.
Funktionsmerkmale:
Das Presswerkzeug ist mit einer Doppelkolbenpum-
pe ausgestattet, die durch einen schnellen Vorschub 
bis zur Berührung des Werkstücks gekennzeichnet 
ist. 
Das Presswerkzeug besitzt einen automatischen 
Rücklauf, der den Kolben nach Erreichen des max. 
Betriebsüberdruckes automatisch in die Ausgangs-
lage zurückfährt.
Ein manueller Rücklauf ermöglicht dem Bediener 
im Falle einer Fehlpressung den Kolben in die Aus-
gangslage zurückzufahren.
Der Presskopf ist stufenlos 350° um die Längsach-
se drehbar. Dieses ermöglicht Montagen auch an 
sehr schlecht zugänglichen Stellen.
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Das Presswerkzeug ist mit einer Mikroprozessor-
Steuerung ausgestattet, die z.B. den Ladezustand 
des Akkus angibt und eine Fehlerdiagnose durch-
führt, wobei der Bediener durch unterschiedliche 
akustische und optische Warnsignale über die Art 
des Fehlers informiert wird.
Energiesparfunktion durch Motorabschaltung nach 
dem Pressvorgang.
Das kompakte ergonomisch geformte Gehäuse be-
steht aus 2 Komponenten. Der Griffbereich ist durch 
seine Gummierung besonders rutschfest und zu-
sammen mit dem schwerpunktoptimierten Gehäuse 
liegt das Werkzeug besonders gut in der Hand und 
ermöglicht so ermüdungsfreies Arbeiten.
Alle Funktionen unserer Werkzeuge können über 
einen Bedienknopf gesteuert werden. Dadurch be-
kommen wir eine einfache Handhabung und besse-
ren Halt als bei einer Zweiknopfbedienung.
Durch die Li-Ionen Batterien, die weder Memory 
Effekt noch Selbstentladung kennen, hat der Be-
diener auch nach langen Arbeitspausen immer ein 
einsatzbereites Werkzeug. Dazu kommt noch ein 
geringeres Leistungsgewicht mit 50% mehr Kapa-
zität und kurzen Ladezeiten.
Das eingesetzte Öl ist ein biologisch schnell ab-
baubares und nicht wassergefährdendes Hochleis-
tungshydrauliköl und mit dem Blauen Engel ausge-
zeichnet. Das Öl ist für sehr niedrige Temperaturen 
geeignet und hat exzellente Schmiereigenschaften.
Es kann mittels eines USB Adapters (Zubehör) nach 
Arbeitsende ein Protokoll über die ordungsgemäße 
Funktion des Presswerkzeugs über den PC ausge-
druckt werden.

3.3 Beschreibung der Werkzeugindikation
Siehe Seite V, Tabelle 1

4.  Hinweise zum bestimmungsge-
mäßen Gebrauch

4.1 Bedienung des Werkzeuges
Als erstes werden die für den bevorstehenden Einsatz 
bereitgelegten Pressbacken (Seite IV, Bild 23) auf mögli-
che Schäden oder auf Verschmutzungen im Bereich der 
Presskontur hin untersucht. Bei Fremdfabrikaten ist darü-
ber hinaus zu prüfen, ob sie für den Einsatz mit unserem 
Werkzeug geeignet sind.
Der Pressvorgang wird gekennzeichnet durch das 
Schliessen der Pressbacken. Durch die auf der Kolben-
stange sitzenden Antriebsrollen schließen sich die Press-
backen scherenförmig. 

Achtung
Eine notwendige Bedingung für eine dauerhaft 
dichte Verpressung ist, dass der Pressvorgang 
immer beendet wird, d.h. die Pressbacken so-
wohl an der Spitze als auch in Höhe der Verbin-
dungslasche zusammengefahren sind.

Achtung
Das Verpressen von Rohrverbindungen in Gas-
leitungsnetzen ist verboten, es sei denn es ist 
vom Systemanbieter ausdrücklich in Verbin-
dung mit diesem Werkzeug, den Pressbacken 
und speziell geprüften Fittings freigegeben wor-
den.
Achtung
Der Pressvorgang kann jederzeit durch Loslas-
sen des Bedienungsschalters (Seite I, Bild 1.4) 
unterbrochen werden.
Achtung
Nach Beendigung des Pressvorganges muß 
zusätzlich noch eine optische Kontrolle vorge-
nommen werden, ob sich die Pressbacken voll-
ständig geschlossen haben.
Achtung
Fittings, bei denen der Pressvorgang abgebro-
chen worden ist, müssen ausgebaut oder nach-
gepresst werden.
Achtung

Das Werkzeug darf nicht ohne Pressba-
cken betätigt werden.

Es ist darauf zu achten, dass die Pressbacken komplett 
geschlossen sind und sich keine Fremdkörper (z.B. Putz 
oder Steinreste) zwischen den Pressbacken befi nden.

4.2 Erläuterung des Anwendungsbereiches
Es handelt sich um ein handgeführtes Werkzeug zum 
Aufpressen von Fittings bzw. zum Verbinden von Rohrab-
schnitten aus Verbundmaterialien, Kupfer und Stahl von 
12 bis 54 mm, mit Presskette (Seite IV, Bild 23) bis 110 
mm (systemabhängig). Das Werkzeug darf nicht einge-
spannt werden. Es ist nicht für den stationären Einsatz 
ausgelegt. Unter Einhaltung bestimmter Bedingungen 
kann das Werkzeug auch stationär mit unserem Präsen-
tationsständer EKST-L betrieben werden. Die Bedingun-
gen entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung des 
EKST-L.
Das Werkzeug ist nicht für den Dauerbetrieb geeignet. 
Es muss nach ca. 50 Verpressungen hintereinander eine 
kurze Pause von mindestens 15 min. eingelegt werden, 
damit dem Werkzeug Zeit zur Abkühlung gegeben wird.

Achtung
Bei zu intensivem Gebrauch kann es durch Er-
hitzung zu Schäden am Werkzeug kommen.
Achtung
Beim Betrieb des Werkzeuges kann es durch 
den eingebauten Elektromotor zur Funkenbil-
dung kommen durch die feuergefährliche oder 
explosive Stoffe in Brand gesetzt werden kön-
nen.
Achtung
Das elektro-hydraulische Presswerkzeug darf 
nicht bei starkem Regen oder unter Wasser ein-
gesetzt werden.
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4.3 Verarbeitungshinweise
Verarbeitungshinweise zum richtigen Verpressen von Fit-
ting und Rohr entnehmen Sie bitte der Anleitung des Sys-
temherstellers. Zwecks Sicherstellung einer ordnungsge-
mäßen Verpressung und Gewährleistung des arbeits- und 
funktionssicheren Gebrauchs darf das Werkzeug nur 
mit vom Systemanbieter und/oder Maschinenherstel-
ler für das Presswerkzeug freigegebenen Pressbacken/
Schliessketten eingesetzt werden. Verwendet werden 
dürfen nur Pressbacken/Schliessketten mit dauerhaften 
Kennzeichnungen, aus denen Rückschlüsse auf Herstel-
ler und Typ gezogen werden können. In Zweifelsfällen ist 
vor einem Verpressen beim Systemanbieter oder Maschi-
nenhersteller rückzufragen. 

Achtung
Verbogene oder defekte Pressbacken dürfen 
nicht mehr eingesetzt werden.
Hinweis
Als Systemanbieter/Maschinenhersteller bie-
ten wir optimal abgestimmte Pressbacken und 
Schliessketten für alle Rohrabmessungen an. 
Sonderanfertigungen und Problemlösungen auf 
Anfrage.

4.4 Wartungshinweise 
Die zuverlässige Funktion des Presswerkzeuges ist ab-
hängig von einer pfl eglichen Behandlung. Diese stellt 
eine wichtige Voraussetzung dar, um dauerhaft sichere 
Verbindungen zu schaffen. Um diese sicherzustellen, 
bedarf das Werkzeug einer regelmäßigen Wartung und 
Pfl ege. Wir bitten folgendes zu beachten:
1. Das elektro-hydraulische Presswerkzeug ist nach je-

dem Gebrauch zu reinigen und ein trockener Zustand 
ist vor Einlagerung sicherzustellen. 

2. Um eine einwandfreie Funktion des Werkzeuges si-
cherzustellen und möglichen Funktionsstörungen vor-
zubeugen, sollte das Presswerkzeug nach Ablauf eines 
jeden Jahres oder nach 10.000 Verpressungen zur 
Wartung oder zum Service eingeschickt werden. 

3. Sowohl Akku als auch Ladegerät müssen vor Feuchtig-
keit und vor Fremdkörpern geschützt werden.

4. Die Bolzenverbindungen, die Antriebsrollen und deren 
Führung sind leicht einzuölen.

5. Presswerkzeug und Pressbacken regelmäßig z.B. 
durch eine Probepressung auf einwandfreie Funktion 
prüfen, bzw. prüfen lassen.

6. Pressbacken immer sauber halten. Bei Verschmutzung 
mit einer Bürste reinigen.

Die werkseitige Wartung des Werkzeuges (siehe ASC) 
besteht aus Demontage, Reinigung, Austausch evtl. 
verschlissener Teile, Montage und Endkontrolle. Nur ein 
sauberes und funktionsfähiges Presssystem kann eine 
dauerhaft dichte Verbindung gewährleisten.
Im Rahmen des bestimmungsgemäßen Gebrauchs dür-
fen vom Kunden nur die Pressbacken (Seite IV, Bild 23) 
gewechselt werden.

Achtung
Werkzeug nicht öffnen! Bei beschädigter Versie-
gelung entfällt der Garantieanspruch.

5.  Verhalten bei Störungen am Werk-
zeug

a.) Regelmäßiges Blinken/Leuchten der roten Leucht-
diode (Seite I, Bild 1.1) oder Ertönen eines akusti-
schen Warnsignals.

Ö siehe Tabelle 1. Sollte sich die Störung nicht abstel-
len lassen, ist das Werkzeug an das nächst gelege-
ne Service Center (ASC) zu schicken.

b.) Das Presswerkzeug verliert Öl.

Ö Das Werkzeug ist einzuschicken. Nicht öff nen und 
die Geräteversiegelung nicht entfernen.

c.) Die rote LED (Seite I, Bild 1.1) blinkt 3x und gleich-
zeitig ertönen 3 Warnsignale (siehe Tab. 1).

Ö  Schwerer Fehler! Wenn dieser Fehler wiederholt 
auftritt ist das Werkzeug einzuschicken. Nicht öff-
nen und die Geräteversiegelung nicht entfernen. 
Bei einmaligem Auftreten dieses Fehlers muß das 
Fitting ausgebaut oder nachgepresst werden.

6.  Technische Daten
Gewicht 
(inkl. Akku):

ca. 3,5 kg

Schubkraft (linear): 32 kN min.
Antriebsmotor: Gleichstrom-Permanentfeldmotor
Akkuspannung: 18 V DC
Akkukapazität: 3 Ah (RAL2/BL1830)
Akku-Ladezeit: 22 min. (RAL2/BL1830)
Presszeit: 4 s bis 7 s (abhängig von der NW)
Pressungen pro 
Akku:

ca. 300 Pressungen (bei NW 20)

Hydrauliköl: Rivolta S.B.H. 11
Umgebungs-
temperatur:

-20°C bis +40°C

Schalldruckpegel: 70 dB (A) in 1m Abstand
Vibrationen: < 2,5 m/s² (gewichteter Effektiv-

wert der Beschleunigung)
Maße: Siehe Seite II, Bild 2
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7.  Außerbetriebnahme/Entsorgung
Dieses Werkzeug fällt in den Geltungsbereich der Eu-
ropäischen WEEE (2002/96/EG) und RoHS Richtlinien 
(2002/95/EG), die in Deutschland durch das Elektro- und 
Elektronikgerätegesetz (ElektroG) umgesetzt wurden. 
Informationen dazu fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.klauke.com unter WEEE & RoHS.
Akkus müssen unter Berücksichtigung der Batterieveror-
dung speziell (getrennt) entsorgt werden.

Achtung
Das Werkzeug darf nicht im Restmüll entsorgt 
werden. Die Entsorgung muss durch den Ent-
sorgungspartner der Fa. Klauke vorgenommen 
werden.

Kontaktadresse: WEEE-Abholung@Klauke.Textron.com
Anmerkung
Diese Bedienungsanleitung kann kostenlos un-
ter der Bestell. HE.13855 nachbestellt werden.
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Symbols
Safety warnings
Please do not disregard these instructions in or-
der to avoid human injuries and environmental 
damages.
Operational warnings
Please do not disregard them to avoid dama-
ging the unit.

1.  Introduction
Before starting to use the tool please read 
the instruction manual carefully.

Use this tool exclusively for its determined use respec-
ting the all international and domestic health and safety 
regulations.
Use this tool exclusively for its determined use.
This instruction manual has to be carried along during the 
entire life span of that tool.
The operator has
• to guarantee the availability of the instruction manual 

for 
the user and

• to make sure, that the user has read and understood 
the instruction manual.

2.  Warranty
If the tool is operated according to its intended 
use and the regular maintenance services are 
observed our warranty is 24 months from the 
time of delivery. Worn-out parts resulting from 
their intended use are excluded. We reserve 
the right to rework the tool in case of a justifi ed 
warranty claim.

3.  Description of the universal 
pressing unit

3.1 Components of the unit
The electric-hydraulic tool is hand guided and consists of 
the following components:

Tab. 2 (see page I, pic. 1)

Pos. Description Function
1 LED (red) Indicator for battery charge 

control, tool functions and 
faults

2 Retract slide slide to retract the drive rolls in 
case of an error or emergency

3 Battery 
cartridge

rechargeable 3 Ah Li-Ion 
battery (RAL2/BL1830)
Optional:
mains adapter NG2

4 Trigger operating switch 
to start the motor

5 LED (white) to illuminate the working area
6 Pin bolt to lock the pressing jaws
7 Pressing jaws dies to press the fi tting on the 

pipes (will be supplied by the 
system provider)

8 Pressing head reception for the pressing 
jaws, respectively press chains

9 Housing ergonomically formed plastic 
housing in a 2-Component 
design for perfect handling 

3.2 Brief description of the important 
features of the unit

 Safety features:
The unit is equipped with a special brake which in-
stantly stops the forward motion of the piston/dies 
when the trigger is released.
A white LED illuminates the working space after ac-
tivating the trigger. It automatically switches off 10 
sec. after releasing the trigger. This feature can be 
deactivated (see page V)
Hydraulic Pressure Check, HPC for short, monitors 
the oil pressure in the tool’s oil circuit, hence ensur-
ing a continuous, consistent press quality.
During each pressing cycle, the achieved pressing 
pressure is determined by a pressure sensor and 
compared to the required minimum value. An au-
dible warning signal sounds if the achieved pres-
sure differs from the specified working pressure. 
The user will know immediately that the fi tting must 
be checked and repressed or replaced as required. 
Functional features:
The unit is equipped with a double piston pump 
which is characterised by a rapid approach of the 
dies towards the connector.
The hydraulic unit incorporates an automatic retrac-
tion which returns the piston into its starting position 
when the maximum operating pressure is reached.
A manual retraction allows the user to return the pis-
ton into the starting position in case of an incorrect 
crimp.
The crimping head can be smoothly turned by 350° 
around the longitudinal axis in order to gain better 
access to tight corners and other diffi cult working 
areas.
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The unit is equipped with a microprocessor which 
shuts off the motor automatically after the com-
pression is completed, indicates service intervals, 
checks battery capacity and does a trouble check 
e.g. informing the user through acoustical and opti-
cal warning signals about the kind of error.
Power saving function through motor switch-off.
The ergonomically formed compact housing is 
made of 2 components. The grip area is rubber 
coated and is therefore non-slip. Together with the 
improved center of gravity the tool allows fatigue-
free working.
All tool functions can be controlled by one trigger. 
This results in an easy handling and a better grip 
compared to a two button operation.
Li-Ion batteries do neither have a memory effect nor 
self discharge. Even after long periods of non ope-
ration the tool is always ready to operate. In addition 
we see a lower power weight ratio with 50% more 
capacity and shorter charging cycles compared to 
NiMH batteries. 
The oil used in our tool is highly biologically degra-
deable and not hazardous to water and has been 
rewarded „The Blue Angel“. The oil  is suitable for 
low temperatures and has excellent lubrication cha-
racteristics.
At the end of a job a print-out via a USB adapter 
can be generated documenting the proper function 
of the tool.

3.3 Description of the tool indication
See page V, table 1

4. Remarks in respect of the determi-
ned use

4.1 Operation of the units
After having selected the right pressing jaw for the inten-
ded application (page IV, pic. 23) the jaw must be exami-
ned in terms of possible damage, dirt in the compression 
area and ware. When using competitor products the user 
has to make sure that the jaw complies with our tool.
A pressing procedure will be initiated by actuating the trig-
ger. The pressing process is defi ned by the closing mo-
tion of the pressing jaws. The rollers on top of the ram 
close the pressing jaws scissors like.

Attention
A necessary condition for a permanently leaking 
free connection is that the pressing cycle has to 
be completed which means that the pressing 
jaws completely closed at the tip as well as the 
T-link.
Attention
The assembly of gas pipes in gas distribution 
lines is prohibited unless the system provider 
gives an explicit permission to use this tool on 
special gas fi ttings.

Attention
The pressing procedure can be interrupted 
at any moment by releasing the trigger (page I, 
pic. 1.4).
Attention
The user has to check by optical means whether 
the pressing jaws are completely closed.
Attention
If a pressing cycle has been interrupted the fi t-
ting has to be either dismantled or pressed a 
second time.
Attention

Do not operate the tool without jaws.

The user needs to make sure that the pressing jaws are 
completely closed and that there are no foreign objects 
(e.g. plaster or stone fractions) between the pressing 
jaws.

4.2 Explanation of the application range
The hand guided pressing tool is to mount fi ttings on mul-
ti Layer, copper and stainless steel type plumbing pipes 
with Ø 12 to 54 mm, with pressing chain (page IV, pic. 23) 
up to 110 mm dependant on the system. The unit is not 
supposed to be restrained in a vise. It is not allowed to 
use the tool in a stationary application. Complying certain 
conditions the unit can be operated stationary with our 
presentation support EKST-L. The conditions can be ta-
ken from the instruction manual of the EKST-L.
The tool is not designed for continued pressing opera-
tions. After a sequence of approximately 50 completed 
cycles you have to make a break of 15 minutes to give the 
unit time to cool down.

Attention
Too intensive use can cause heat damages for 
the tool
Attention
During the operation of built-in electric motors 
sparks can occur which might ignite highly in-
fl ammable or explosive liquids and materials
Attention
Electric-hydraulic pressing tools must not be 
operated in pouring rain or under water.

4.3 Mounting instructions
Please reference the assembly manual of the systems 
supplier before mounting the fi ttings on the pipes. In order 
to safeguard a proper pressing and to guaranty a safe 
and reliable handling the machine must only be operated 
with pressing jaws/~ chains recommended by the provi-
der of the pipe system and/or the tool manufacturer. If 
the markings on the tool and pressing jaw do not match 
respectively if there are no assembly instructions the user 
has to contact the provider of the system to request a 
compatibility statement.

Attention
Do not use bent or damaged pressing jaws.

For your job on the location we recommend the accesso-
ries shown on page IV in pic. 23.
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Remark
As a system supplier/tool manufacturer we offer 
perfectly designed pressing jaws for all known 
systems and pipe dimensions. Special designs 
and customer solutions upon request.

4.4 Service and maintenance instruction
The reliable performance of the tool is dependent on ca-
reful treatment and service. This represents an important 
condition to safeguard a lasting connection. To safeguard 
this the tool have to be maintained and serviced regular-
ly 
We would like to draw your attention to the following 
points:
1. The electric-hydraulic pressing unit have to be cleaned 

and dried after each use before being put into the trans-
portation case.

2. In order to guaranty a proper function of the machine 
the pressing tool should be returned to the manufac-
turer or one of our Authorized Service Centers (ASC) 
after the light diode display indicates Service or after 
each year whatever comes fi rst.

3. The battery as well as the charging unit must be protec-
ted against humidity and foreign objects.

4. The bolt joins, the rollers and their guides must be oiled 
regularly in small amounts.

5. Check through test crimps or have the tool manufactu-
rer check the tool and pressing jaws regularly for proper 
function.

6. Keep pressing jaws clean. Remove dirt with a brush.
In order to avoid possible malfunctions we offer you a ma-
nufacturer service consisting of disassembly, cleaning, 
exchange of possibly worn out parts assembly and fi nal 
control (see ASC). Only a clean and properly functioning 
press system can over the time safeguard a leaking free 
connection.
Within the determined use of the tool only the pressing 
jaws (page IV, pic. 23) are permitted to be changed by 
the customers.

Attention
Do not damage the seals of the tool. If the seals 
are damaged the warranty is invalidated.

5.  Troubleshooting
a.) Constant fl ashing/indicating of the light diode display 

(page I, pic 1.1) or the occurence of an acoustical war-
ning signal.
Ö see table 1. If the failure can not be solved return the 

tool to the nearest service center (ASC).
b.) The tool loses oil.
Ö Return the unit to the manufacturer. Do not open it and 

damage the seal of the tool.
c.) The red LED fl ashes 3X and simultaneously 3 acou-

stic warning signals occure (see table 1).
Ö Serious fault! If this fault occures repeatedly return the 

unit to an Autorized Service Center (ASC). Do not open 
it and damage the seal of the tool.

 In case of a one time occurence the fi tting has to be 
dismantled or pressed a second time.

6.  Technical Data
Weight 
(incl. battery):

3,5 kg

Thrust force (linear): 32 kN min.
Driving motor: direct-current permanent fi eld
Battery voltage: 18 V DC
Battery capacity: 3 Ah (RAL2/BL1830)
Charging time: 22 min. (RAL2/BL1830)
Pressing time: 4s to 7s (depending on the 

nominal width)
Pressing 
performance:

approx. 300 compressions/
battery with NW 20

Hydraulic oil: Rivolta S.B.H. 11
Environmental tem-
perature:

-20°C bis +40°C

Sound level: 70 dB (A) in 1m distance
Vibrations: < 2,5 m/s²
Dimensions: See page II, pic. 2
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7.  Putting out of operation/waste 
disposal

This unit is subjected to the scope of the European WEEE 
(2002/96/EG) and RoHS (2002/95/EEC) directives. 
Information about this can be found on our home page 
www.Klauke.com under ‘WEEE & RoHS’.
Battery cartridges (page I, pic. 1, 3) must be specially dis-
posed of according to the EEC Battery Guideline.

Attention
Do not dispose of the unit in your residential 
waste. Klauke has no legal obligation to take 
care of their WEEE outside Germany unless the 
product has been shipped and invoiced from 
inside your country by Klauke. Please contact 
your distributer to fi nd out more how to get your 
tool recycled environmentally friendly.
Note
Additional copies of the of the IM are availab-
le upon request with no charge. The part # is 
HE.13855.
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Symboles
Instructions techniques de sécurité,
à respecter impérativement, pour la sécurité des 
personnes et la protection de l‘environnement.
Instructions techniques d‘utilisation,
à respecter impérativement, pour éviter des dom-
mages à l‘appareil.

1. Introduction
Lire attentivement le mode d‘emploi avant 
la mise en service de votre sertisseuse.

N‘utilisez cet appareil qu‘exclusivement pour l‘usage pré-
vu, en respectant les instructions relatives à la sécurité et 
à la prévention des accidents du travail. 
N‘utilisez cet app. qu‘exclusivement pour l‘usage prévu.
Ce mode d‘emploi doit accompagner l‘appareil pendant 
toute sa durée d‘utilisation.
L‘exploitant doit
• mettre le mode d‘emploi à la disposition de l‘utilisateur et
• s‘assurer que celui-ci ait lu et bien compris son contenu.

2. Garantie
La garantie s’élève à 24 mois date de la livrai-
son à condition d’une utilisation de l’outil exclu-
sivement pour son usage déterminé et 
d’observation des intervalles des maintenance.
Sauf pièces de rechanges qui résultent d’un 
usage déterminé. Nous réservons le droit de 
récupérer le produit.

3.  Description de la sertisseuse 
électro-hydraulique

3.1 Description des composants
La sertisseuse électro-hydraulique est un appareil manu-
el qui se compose des éléments suivants : 
Tabl. 2, voir page I, fi gure 1

Pos. Désignation Fonction
1 Affi cheur LED

(rouge)
Affi cheur de contrôle de l‘état 
de charge et  d‘autres fonctions 
de l‘appareil

2 Touche de 
retour

Touche de retour du piston en 
position initiale en cas de 
défaut ou d‘urgence

3 Accumulateur Accumulateur rechargeable 
au Li-Ion 3Ah (RAL2/BL1830)
Équipement spécial:
Bloc d’alimentation NG2

4 Commutateur 
marche

Déclenchement du sertissage

5 LED 
(blanche)

Pour l’éclairage du local de 
travail

6 Boulon de 
sécurité

Boulon de verrouillage des 
mâchoires de sertissage

7 Mâchoire de 
sertissage

Jeu de mâchoires des raccords 
à sertir (Fourniture du fabricant 
de raccords)

8 Porte- 
mâchoires

Pièce porte-mâchoires

9 Corps de 
l‘appareil

2K-Corps de la sertisseuse de 
forme ergonomique avec 
cache réservoir

3.2 Description succincte des principales 
caractéristiques de l‘appareil

 Caractéristiques de sécurité:
L‘appareil est équipé d‘un dispositif d‘arrêt immé-
diat qui stoppe instantanément l‘avance dès que le 
bouton de sertissage est lâché.
LED blanche illumine le local de travail en action-
nant le commutateur de service et s’éteint après 10 
s. Cette fonction peut être éliminée. (Voir descripti-
on – page V).
La fonction Hydraulic Pressure Check, abrégée 
HPC contrôle la pression d’huile directement dans 
le circuit d’huile des outils et assure ainsi une quali-
té uniforme et constante des sertissages.
À chaque cycle de sertissage, la pression atteinte 
est déterminée au moyen d’un capteur de pressi-
on, puis comparée à la valeur minimale requise. 
Un signal acoustique et optique paraît lorsque des 
différences par rapport à la pression de travail dé-
terminée se produisent.
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Caractéristiques de fonction:
L‘appareil est équipé d‘une pompe à double piston, 
caractérisée par une vitesse d‘approche rapide et 
une course lente de sertissage. 
L‘appareil possède une fonction de retour auto-
matique, qui ramène automatiquement les galets 
d‘entrainement en position initiale après que la ser-
tisseuse ait atteint sa pression maxi de fonctionne-
ment.
Un retour manuel permet à l’utilisateur de retourner 
le piston à la position initiale au cas d’un mauvais 
sertissage.
Le porte-mâchoires peut être tourné de 350° en 
continu autour de son axe de rotation. Ceci permet 
le sertissage à des endroits diffi cilement accessib-
les.
L’outil est équipée d’un système électronique don-
nant informations importantes sur l’état de la ma-
chine, le résultat de sertissage et la capacité de 
l’accumulateur. L’indication s’effectue par diode lu-
minescente ou par un signal acoustique.
Fonction d’économie d’énergie grâce à l‘arrêt auto-
matique du moteur en fi n de cycle de sertissage.
Le corps en plastique bi-matière avec insert souple  
contribue à une sensation de prise agréable et sûre. 
La position optimisée du centre de gravité permet 
en complément un travail durable et sans fatigue.
Toutes fonctions de l’outil s’effectuent par moyen 
d’une commande à bouton unique pour une manie-
ment aisée et un meilleur appui.
Accus lithium-ions 18V puissants avec une capaci-
té complémentaire de 50% et des délais de charge 
extrêmement courts. Ces accumulateurs n’ont pas 
d’effet mémoire et auto-décharge électrique.
Cet outil travaille avec huiles hydrauliques synthé-
tiques. Ces huiles sont facilement biodégradables 
et ne présentent aucun danger pour l’eau.
Fonction d’évaluation par interface optique et adap-
tateur USB. (Équipement spéciale).

3.3 Description de l’affi chage par diode 
électroluminescente
Voir page V, tableau 1

4.  Instructions pour une utilisation 
conforme

4.1 Utilisation de l‘appareil
Vérifi ez d‘abord le bon état de surface du profi l de ser-
tissage des mâchoires ainsi que leur propreté (page IV, 
fi gure 23). D‘autre part, s‘il s‘agit d‘un outillage d‘un au-
tre fabricant vérifi er que celui-ci soit bien utilisable avec 
notre appareil. Pour le montage ou le changement des 
mâchoires voir les fi g. 13-23.
Le processus de sertissage se caractérise par la ferme-
ture des mâchoires. Les galets d‘entraînement situés sur 
la tige de piston provoquent la fermeture des mâchoires 
comme des ciseaux.

Attention
La condition indispensable pour un sertissa-
ge étanche dans le temps, est que le cycle de 
sertissage soit toujours complètement terminé 
c‘est à dire, que les mâchoires soient bien jointi-
ves aussi bien à leur extrémité que dans la zone 
de l‘éclisse de raccordement.
Attention
Le procédé de sertissage est interdit pour le rac-
cordement de tuyaux de distribution de gaz.
Attention
Le cycle de sertissage peut être interrompu à 
tout instant en relachant la pression exercée sur 
le bouton de commande.
Attention
A la fi n du cycle de sertissage, il est nécessaire 
d‘effectuer en plus un contrôle visuel, pour vé-
rifi er que les mâchoires soient bien complète-
ment fermées.
Attention
Les raccords pour lesquels le cycle de sertis-
sage n‘a pas été complètement terminé doivent 
être démontés, ou faire l‘objet d‘un nouveau 
sertissage complet. 

Il faut s‘assurer que les mâchoires soient complètement 
fermées et qu‘aucun corps étranger ne se trouve entre les 
mâchoires (par ex. crépi ou résidus de pierre). 
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4.2 Description du domaine d‘application
La sertisseuse est manuelle destinée au sertissage de 
raccords pour tuyaux de plomberie ou au raccordements 
de sections de tuyaux en alliage, cuivre et acier (page IV, 
fi gure 23) de Ø 12 à 75 mm. La sertisseuse ne doit pas 
être fi xée car elle n‘est pas conçue pour un usage stati-
onaire. 
L‘appareil n‘est pas destiné à un service continu. Après 
environ 50 sertissages successifs, il est nécessaire de 
marquer une courte pause d‘au moins 15 minutes, afi n 
que l‘appareil ait le temps de se refroidir.

Attention
Une utilisation trop intensive peut provoquer des 
dommages à l‘appareil par suite de surchauffe.
Attention
Le fonctionnement de moteurs électriques peut 
produire des étincelles qui peuvent provoquer 
l‘infl ammation ou l‘explosion de produits dan-
gereux sensibles à ces phénomènes
Attention
La sertisseuse électro-hydraulique ne doit pas 
être utilisée en cas de forte pluie ou sous l‘eau. 

4.3 Instructions pour l‘utilisation
Consultez les documentations des fabricants des sy-
tèmes de raccords pour obtenir un sertissage correct 
des raccords et des tubes. Pour garantir un sertissage 
conforme et garantir une utilisation sure du travail et de 
la fonction, la sertisseuse ne devra être utilisée qu‘avec 
des mâchoires agréées par le fabricant du système et / 
ou par le fabricant de l’outil. N’utilisez que des mâchoires 
avec marquage durable permettant des conclusions du 
fabricant et du type des mâchoires. En cas de doute, 
contactez le fabricant du système ou de l’outil avant le 
sertissage.

Attention:
N’utilisez en aucun cas des mâchoires défor-
mées ou défectueuses.
Remarque
Comme fabricant de machines nous offrons 
des mâchoires parfaitement adaptées à tous les 
systèmes courants. Exécutions spéciales et so-
lutions spécifi ques sur demande. 

4.4 Instructions pour la maintenance
Effectuez soigneusement la maintenance de votre ap-
pareil pour lui assurer un fonctionnement  sûr et satisfai-
sant. L‘entretien est la condition essenteille de l‘obtention 
durable de sertissages de qualité. Pour garantir ce résul-
tat l‘appareil doit faire l‘objet d‘une maintenance et d‘un 
entretien réguliers. Veuillez tenir compte des points su-
ivants:
1. La sertisseuse élektro-hydraulique doit être nettoyée 

après chaque utilisation et ne doit être remisée que 
dans un état parfaitement sec. 

2. Pour assurer un fonctionnement irréprochable de 
l‘appareil et prévenir les éventuels défauts, la sertis-
seuse devrait être envoyée pour entretien chaque an-
née ou après 10.000 sertissages au fabricant.

3. L‘accumulateur ainsi que le chargeur doivent être pro-
tégés de l‘humidité et de corps étrangers. 

4. Huilez légèrement les liaisons par tourillons, les galets 
d‘entraînement et  leur guides. 

5. Vérifi ez ou faites vérifi er périodiquement le parfait fonc-
tionnement de la sertisseuse et des mâchoires.

6.Veillez à la constante propreté des mâchoires. En cas 
d‘encrassement, nettoyez les à l‘aide d‘une brosse.

L‘entretien de l‘appareil effectué en usine comprend le 
démontage, le nettoyage, le remplacement des pièces 
éventuellement usées, le remontage et le contrôle fi nal. 
Seul un système de sertissage propre et en bon état de 
fonctionnement peut garantir un sertissage durablement 
étanche. 
Dans le cadre d‘une utilisation conforme, la seule opération 
autorisée au client, est le changement des mâchoires.

Attention   
Ne pas ouvrir l‘appareil! Une détérioration des 
scellés entraine la perte de la garantie.
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5.  Marche à suivre en cas de panne 
de la sertisseuse

a.) Signal lumineux régulier de LED rouge ou signal 
d’avertissement acoustique (page I, fi gure 1.1).

Ö Voir tableau 1. Si le dérangement ne peut pas 
être arrêté retourner l’outil au prochain Centre 
d’assistance (ASC).

b.) La sertisseuse pert de l‘huile.

Ö Renvoyez l‘appareil à l‘atelier. Ne pas ouvrir 
l‘appareil, ni retirer les scellés. 

c.) 3 fois signal optique par moyen LED (page I, fi gu-
re 1.1) et 3 fois signal acoustique en même temps 
(voir tableau 1).

Ö  Erreur grave! Au cas de répétition de cet erreur  re-
tournez l’outil. Ne pas ouvrir l’outil et ne pas enlever 
le sceau de garantie. Si cet erreur se produit seul 
une fois l’utilisateur doit démonter le raccord ou ser-
tir le raccord encore une fois.

6.  Caractéristiques techniques
Poids de l‘appareil com-
plet avec l‘accumulateur:

environ 3,5 kg

Force: ca. 32 kN
Moteur d‘entraînement: Moteur à courant 

continu Champ magné-
tique permanent

Capacité de 
l‘accumulateur:

3 Ah (RAL2/BL1830)

Tension de 
l‘accumultateur:

18 V DC

Temps de charge accu: 22 min. (RAL2/BL1830)
Temps de sertissage: 4 sec à 7 sec 

(en fonction du DN)
Nombre de sertissage 
par accu:

environ 300 sertissages 
(pour DN 20)

Huile hydraulique: Rivolta S.B.H. 11
Température ambiante: -20°C à +40°C
Niveau acoustique: 70 dB (A) à 1m de dis-

tance
Vibrations: < 2,5 m/s² (valeur effective 

pondérée de l‘accélération)
Dimensions: Voir page II, fi gure 2
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7.  Mise hors service/Mise au rebut
La mise au rebut des différents composants de l‘appareil 
doit être effectuée séparément. Il faut d‘abord effectuer la 
vidange de l‘huile, qui doit être entreposée dans un lieu 
spécifi que.

Attention
Les huiles hydrauliques présentent un danger 
de pollution pour les nappes phréatiques. Une 
vidange non contrôlée et un rejet non réglemen-
taire sont passibles  d‘ amendes (Réglementati-
on de la protection de l‘environnement).

D‘autre part l‘accumulateur doit être éliminé dans le res-
pect  de la réglementation relative aux batteries.
L‘élimination des autres composants de l‘appareil, se fera 
en dans le respect des dispositions de la réglementation 
de la CE pour la protection de l‘environnement. 
Nous recommandons de faire effectuer l‘enlèvement des 
composants rebutés dans le respect de la réglementati-
on de la protection de l‘environnement par une entreprise 
spécialisée et agréée. Une reprise gratuite par le fabri-
cant, de l‘appareil usagé rebuté ne peut pas être assu-
rée

Remarque
Ce mode d‘emploi peut être obtenu gratuitement 
sous numéro de référence HE.13855. 



(D) CE-09 - Konformitätserklärung. Wir erklären in alleiniger Verantwort-
lichkeit, daß dieses Produkt mit den folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 
gemäß den Bestimmungen der Richtlinien 2006/42/EG, 2004/108/EG

(GB) CE-09 - Declaration of conformity. We declare under our sole res-
ponsibility that this product is in conformity with the following standards or 
normative documents:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 in 
accordance with the regulations of directives 2006/42/EC, 2004/108/EC

(F) CE-09 - Déclaration de conformité. Nous déclarons sous notre seule 
reponsabilité que ce produit est en conformité avec les normes ou docu-
ments normatifs suivants:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 con-
formément aux réglementations des directives 2006/42/CE, 2004/108/CE

(NL) CE-09 - Konformiteitsverklaring. Wij verklaren en wij stellen ons er al-
leen voor verantwoordelijk dat dit produkt voldoet aan de volgende normen 
of normatieve documenten:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 
overeenkomstig de bepalingen van de richtlijnen 2006/42/EG, 2004/108/
EG

(I) CE-09 - Dichiarazione di conformità. Dichiariamo sotto la nostra esclu-
siva responsabilità che questo prodotto è conforme alle seguenti norme e 
documenti normativi:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 con-
formemente alle disposizioni delle direttive 2006/42/CE, 2004/108/CE

(E) CE-09 - Declaración de conformidad. Declaramos bajo nuestra sola 
responsabilidad que este producto està en conformidad con las normas o 
documentos normativos siguientes:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 de 
acuerdo con las regulaciones de las directivas 2006/42/CE, 2004/108/CE

(P) CE-09 - Declaração de conformidade. Declaramos sob nossa exclu-
siva responsabilidade que este producto cumpre as seguintes normas ou 
documentos normativos:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 
conforme as disposiçoes das directivas 2006/42/CE, 2004/108/CE

(S) CE-09 - Konformitetsdeklaration. Vi förklarar pá eget ansvar att denna 
produkt õverenstämmer med följande normer eller normativa dokument:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 
enligt bestãmmelserna i direktiverna 2006/42/EG, 2004/108/EG

(FIN) CE-09 - Todistus slandardinmukaisuudesta. Asiasta vastaavana 
todistamme täten, että tämä tuote on seuraavien standardien ja standar-
doimisasiakirjojen vaatimusten mukainen:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 ja 
vastaa säädoksiä 2006/42/EU, 2004/108/EU

(N) CE-09 - Konformitetserklæring. Vi erklærer på eget ansvarlighet at 
dette produkt er  i overensstemmelse med følgende standarder eller 
standard-dokumenter:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 i 
henhold til bestemmelsene i direktive ne 2006/42/EØF, 2004/108/EØF 

(DK) CE-09 - Konformitetserklæring. Vi erklærer under almindeligt ans-
vardt at dette produkt er i overensstemmelse med folgende normer eller 
normative dokumenter:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 i 
henhold til bestemmelseme i direktiverne 2006/42/EØF, 2004/108/EØF

(PL) CE-09 - Zgodnosc z dyrektywami CE. Swiadomi odpowiedzialnosci 
oswiadczamy, ze niniejszy produkt jest zgodny z nastepujacymi normami 
lub dokumentacja normatywna:
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 
zgodnie z postanowieniami wytycznych 2006/42/EG, 2004/108/EG

(GR) CE-09 - ΔΗΛΩΣΗ ΣΥΜΜΟΡΦΩΣΗΣ Μ= αναληψη συνολικης 
δηλωνομ=⋅ οτι το πορον προιον συμϕων=ι μ= τα παρακατω ποοτυπα και μ= 
τα ηροτυηα ηου αναϕ=ρονται στα σχ=πκο =γγραϕα
EN 60745-1, EN 12100 Teil 1 + 2, EN 294, EN 349, EN 60204-1, EN 
28662-1, EN 61000-6-3, EN 61000-6-2, EN 60529, EN 982, EN 1037 
συμϕωνα μ= τοχς κονονισμους 2006/42/EC, 2004/108/EC

(H) CE-09 – Megfelelőségi nyilatkozat. Kéziműködtetésű elektromos 
kéziszerszámok: 
Teljes felelősségel kijelentjük, hogy ezek a termékek a következő szabván-
yokkal és irányelvekkel összhangban vannak:
EN 60745-1; EN 12100./1+2 fejezet; EN 294; EN 349; EN 60204-1; EN 
28662-1; EN 61000-6-3, EN 61000-6-2; EN 60529; prEN 982; prEN 1037; 
és megfelelnek a rendeltetés szerinti 2006/42/EG, 2004/108/EG irányel-
veknek.

(CZ) CE-09 – Prohlášeni o shode. Prohlašujeme na vlastni zodpovednost, 
ze tyto produkty splnuji následujici normy nebo normativni listiny:
EN 60745-1; EN 12100 T1+2; EN 294; EN 349; EN 60204-1; EN 28662-1; 
EN 61000-6-3, EN 61000-6-2; EN 60529; EN 982; EN 1037;
Ve shode se smernicemi 2006/42/EC, 2004/108/EC

(RO) CE-09 - Declaraţie de conformitate. Noi declarăm pe propria 
răspundere că acest produs este în conformitate cu următoarele norme şi 
documente normative:
EN 60745-1; EN 12100 T1+2; EN 294; EN 349; EN 60204-1; EN 28662-
1; EN 61000-6-3, EN 61000-6-2; EN 60529; EN 982; EN 1037; potrivit 
dispoziţiilor directivelor 2006/42/EC, 2004/108/EC

Remscheid, den 01.09.2009

 ___________________________________________
 Dipl.-Ing. Joh.-Christoph Schütz, CE-Beauftragter
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